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Was sind Risiken?

• Mögliche (nicht sichere)

• Folgen eines

• Ereignisses oder 

• einer Handlung

• In Bezug auf die 

• Dinge,

• die einem am 

• Herzen liegen



Was sind Risiken?

Im allgemeinen Sprachgebrauch bedeutet Risiko ein 

mentales Abbild einer drohenden Gefährdung.   In  

den Finanzwissenschaften bezeichnet Risiko die 

Abweichungen von einem vorab berechneten 

Erwartungswert, in der Technik die Funktion von 

Eintrittswahrscheinlichkeit und Schadensumfang. 

Die technische Definition gilt auch für 

Batteriespeicher



Risiken von Batteriespeichern

❖ Normalbetrieb

❖ Elektromagnetische Felder (Gesundheit, Umwelt)

❖ Versiegelung 

❖ Störfälle/Unfälle

❖ Sabotage, Terror, Krieg

❖ Technische Unfälle (Brand, Überflutung, Erdbeben etc.)

❖ Belastungen

❖ Lärm, Verkehr

❖ Ästhetik



Elektromagnetische Felder



Risikobschätzung

Elektromagnetische Felder

Im stationären (Batteriespeicher) oder 
niederfrequenten Bereich (Wechselrichtern)

Statistisch sind keine Gesundheitseffekte 
nachweisbar

Wie wird das gerechnet? Toxikologische 
Experimente und epidemiologische Vergleiche

Aber: kleine Restwahrscheinlichkeit bleibt



Statische Magnetfelder (Gleichstrom / DC)
Quelle / Situation Art der Einwirkung Typische Magnetfeldstärke (µT) Einordnung / Bewertung

Gesetzlicher 

Schutzwert (26. 

BImSchV)

Immissionsgrenz

wert (DC)
500.000 µT

Schutzwert für die 

Bevölkerung

(Daueraufenthalt)

Natürliches 

Erdmagnetfeld

Ständiges 

Hintergrundfeld
45 – 50 µT

Umgibt uns alle überall auf 

der Erde dauerhaft

Direkt an der 

Batteriezelle

Im geschlossenen 

Container
10 – 100 µT

Räumlich streng auf das 

Innenleben beschränkt

Batteriespeicher (am 

Zaun / Anwohner)

Außerhalb des 

Geländes
< 1 – 5 µT

Verschmilzt vollständig

mit dem Erdmagnetfeld



50 Hz Wechselstromfelder (AC-Komponenten)

Quelle / 

Alltagsobjekt

Entfernung zur 

Quelle

Magnetische 

Flussdichte (µT)
Gesetzlicher Rahmen

Gesetzlicher 

Grenzwert (26. 

BImSchV)

Orte dauerhaften 

Aufenthalts
100 µT

Gesetzlich festgelegte 

Schutzgrenze in Dtl.

Induktionskochfeld
Im Nahbereich 

(Kochfeld)
10 – 100 µT

Typische Belastung beim 

Kochen im Haushalt

Föhn / Staubsauger 

/ Mixer
Ca. 30 cm Abstand 5 – 50 µT

Alltägliche kurzzeitige 

Haushaltsnutzung

Klassische 

Hausinstallation

In der Nähe von 

Wänden/Steckdosen
0,1 – 2 µT

Standard-

Hintergrundwert im 

Wohnzimmer

Batteriespeicher 

(Anwohnerabstand)

Am 

Grundstückszaun / 

Wohnbereich

< 0,5 – 1 µT

Unterschreitet den 

Grenzwert um das 100-

fache



Risikoabschätzung

Unfälle
Terrorismus/Sabotage: extreme kleine 
Wahrscheinlichkeit, aber nicht ausgeschlossen

Aber maximaler Schaden überschaubar (Brand, 
Ausfall, Schadstoffe in die Luft)

Technische Unfälle oder Extremwetterereignisse 
(auch sehr unwahrscheinlich in Bezug auf 
Batteriespeicher in der Region)

Brand: auch unwahrscheinlich wegen 
lückenloser Fernüberwachung, aber maximaler 
Schaden überschaubar, Feuerwehr vorbereitet



Risikowahrnehmung

Wie nehmen Menschen Risiken wahr 

und wie bewerten sie diese?



Grundsätze

Menschliches Verhalten hängt von 
Wahrnehmungen ab, nicht von Tatsachen

Besonders angstauslösend sind Situationen, bei 
denen eine hohe Unsicherheit herrscht und wir 
keine fertigen Verhaltensmuster parat haben

Wir haben oft Angst vor Gefahren, bei denen wir 
uns gut vorstellen können, dass wir selbst 
betroffen sein könnten. 

Die sozialen Medien verstärken oft Ängste und 
Befürchtungen durch fake news und 
Übertreibungen



Risikomuster: Schleichende Gefahr

Gefahr nicht sinnlich wahrnehmbar

Angewiesenheit auf Dritte

Lange Latenzzeit zwischen Auslöser und Effekt

komplexe und undurchschaubare Wirkungsketten

Schlüsselvariable: Vertrauen

Wenn ja: Abwägung Nutzen-Risiko

Wenn nein: Absolutes Nullrisiko

Wenn vielleicht: Urteilsbildung nach externen Kriterien



Belastungen

Lärm
Aufgrund der Entfernung zur Wohnbevölkerung 
nicht dramatisch, aber akustisch wahrnehmbar; 
kann durch technische Maßnahmen noch 
verbessert werden

Landschaft Ästhetik
Landschaftsbild wird ähnlich beeinflusst wie 
eine größere Lagerhalle oder eine Fabrikhalle

Umgebung soll weiter begrünt werden, um 
Biodiversität und Landschaftsbild zu schützen



Zusammenfassung

Hilfestellung zur eigenen Urteilsbildung: 
keine Akzeptanzbeschaffung 

Einordnen der Risiken in das Lebensumfeld der 
betroffenen Menschen

Wichtig: Risiko-Nutzen-Abwägung 
(Energiewende, Gewerbesteuer, u.a.m.)

Eigene Wahrnehmungsmuster erkennen und 
offen für neue Einsichten
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